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Mobilität in der Planungsregion Hall und Umgebung: Das Straßennetz 

Informationsveranstaltung 9. April 2019 

Mehr als 350 Bürgerinnen und  Bürger erarbeiteten bei der Informationsveranstaltung am 9. April 2019 
im Kurhaus Hall nach einer Präsentation der bisherigen Überlegungen durch die Experten (Helmut 
Köll, Werner Rosinak) eine Fülle von Vorschlägen für den weiteren Planungsprozess. 

 

TeilnehmerInnen der Informationsveranstaltung 

An über 20 Tischen diskutierten die Bürgerinnen und Bürger über Varianten einer Verbindungsstraße 
von der Landesstraße B 171 zur Inntalautobahn – mit folgenden Ergebnissen: 

» eine Verkehrssteuerung auf der B171 zu Gunsten des öffentlichen Verkehrs und zur Begrenzung 
des Kfz-Verkehrs wird unabhängig von den Varianten einer Verbindungsstraße befürwortet 

» eine Verbindungsstraße vom Gewerbegebiet Mils zur A12 (Variante 4) sehen viele BürgerInnen 
positiv, die anderen Varianten im Bereich von Hall werden dagegen überwiegend abgelehnt. 

» der Radverkehr soll besonders gefördert werden, mit attraktiven Hauptrouten 

» der öffentliche Verkehr soll optimiert werden, mit zusätzlichen Angeboten – etwa einer S-
Bahnhaltestelle Mils – und einer besseren Verknüpfung von Bahn und Bus 

Bei der weiteren Beurteilung der Varianten durch die Experten muss auf den Lärmschutz, den Flä-
chenbedarf und die Klimabilanz besonders geachtet werden. 

Insgesamt waren die Rückmeldungen über die Veranstaltung durchwegs positiv, die Möglichkeit zur 
aktiven Mitarbeit wurde besonders gewürdigt. 

3.6.2019 

Werner Rosinak 


